
- 1 -  

 

 

 

 

 

Bremerhaven, XX.XX.2017 
 

 

 

 

M i t t e i l u n g  N r . MIT - AF 29/2017   ( Z w i s c h e n m i t t e i l u n g ) 

 
zur Anfrage nach § 38 GOStVV 

 

des Stadtverordneten 

der Gruppe 

vom 
 

Thema: 

 

AF – 29/2017 
 

Malte Grotheer 
 

BiW 
 

16.03.2017 
 

Jahreseinkommen der Geschäftsführer 
von Unternehmen mit öffentlicher 
Beteiligung 

Beratung in öffentlicher Sitzung: Ja Anzahl Anlagen: - 
 

 

I. Die Anfrage lautet: 
 

1. Wie hoch waren 2016 die Jahresgehälter der/des Geschäftsführer(s) folgender 
Unternehmen mit öffentlicher Beteiligung der Stadt Bremerhaven: 

 
a) Betrieb für Informationstechnologie Bremerhaven 
b) Entsorgungsbetriebe Bremerhaven 
c) Rettungsdienst Bremerhaven 
d) Seestadt Immobilien 
e) afz – Schuldner und Insolvenzberatung in Bremerhaven GmbH 
f) Berufliche Bildung Bremerhaven GmbH 
g) b.i.t. 
h) Bremerhavener Beschäftigungsgesellschaft „Unterweser“ mbH 
i) Bremerhavener Entwicklungsgesellschaft Alter-/Neuer Hafen mbH & Co. KG 
j) BIS 
k) BRIG 
l) Bremerhavener Versorgungs- und Verkehrsgesellschaft mbH 
m) Erlebnis Bremerhaven GmbH 
n) Klinikum Bremerhaven-Reinkenheide gGmbH 
o) Personal aktiv GmbH    
p) Stadthalle Bremerhaven GmbH 
q) Städtischen Grundstücksgesellschaft Bremerhaven mbH 
r) Theater im Fischereihafen GmbH 
s) Verkehrsgesellschaft Bremerhaven AG 
t) Weserfähre GmbH 
u) Weserfähre-Beteiligungsgesellschaft mbH 
v) Zoo am Meer GmbH 

 
unterteilt jeweils in 
 
aa) Grundbezüge 

bb) variable Vergütung (sofern vereinbart),  

cc) über den gesetzlichen Rahmen hinausgehende Leistungen für die Altersvorsorge  
      (sofern vereinbart)  

dd) und sonstige Zuwendungen (Sachbezüge, geldwerte Vorteile u.a.). 
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2. Bremen legt die Bezüge der Geschäftsführer seiner öffentlichen Unternehmen im Rahmen 

eines periodischen Berichts offen. Ist ein solcher Bericht in absehbarer Zeit auch für 
Wirtschafts- und Eigenbetriebe Bremerhavens sowie für Gesellschaften geplant, die sich 
im Besitz der Seestadt befinden? 
 

 
 

II. Der Magistrat hat am XX.XX.2017 beschlossen, die obige Anfrage mit folgender 
Zwischenmitteilung zu beantworten: 

 

Eine Beantwortung kann erst zu einer der nächsten Sitzungen der Stadtverordnetenversammlung 
erfolgen, da einige Einzelheiten noch nicht abschließend geklärt werden konnten.  

 
 
 
 
 
 
 
 
Grantz 
Oberbürgermeister 


